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(-!>7 !) Nr, 4ÜU.

Freilvilligcr Verkauf
dc^ .»«uses N r . I t t » in der S t .

Petersvorstndt in Laibach.

Vom k. k. Landesgerichte laibach
a>s )ll)handlungsinstanz wild bekannt
gegeben, daß über Ansuchen der Erben
nach Peter Wurner das in dessen
^" lasi gehörige Haus Nr. l t t l in
der St.'Petcrsvor'stadt in Laibach,
lm gerichtlich erhobenen Schätzungs'
werthe von 4 l58 si. 70 kr,

am <t <l. F e b r u a r » 8 « l l ,
l« Uhr Vormittags, an den Meist,
bietenden gerichtlich veräußert wer-
den wird.

Hiezu werden Kauflustige mit
dem Bedeuten eingeladen, das; die
Versteigerung im Gerichl5saale dieses
^nidcsgerichtcs stattfindet, daß der
GnindbuchöauSzug, das Schähungs-
protokoll und die Feilbictungöbeding-
'̂ sse Hieramts eingesehen werden kön»
l^n und daß den auf das Haus
^ttsichcrttn Gläubigern, da die Ver-
<u>ßcrung eine freiwillige ist, ihr Pfand»
l'kcht nach Maßgabe der Feilbietungs-
'̂dingnisse vorbehalten bleibt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
23. Jänner lttl it i.

C<U:;-:j) Nr. :̂ «5,.

Crekutive Feilbietmlg
bes Hauses Ätr. tt« in der Polaua-

Vorstadt.
Aon dem k k, Handelsgerichte Lai-

âch wird beraunt gemacht:
Eä sei die exekutive Feilbietung

dl'r dem Herrn Markuü Blumaucr
^hörigen, mit dem gerichtliä)en Pfand-
lechte belegten und exekutive auf
7^'» ss 5»«l kr. ö, W. bewerthcten,
'w G.undbuche 8l»l> Nktf.-Nr. ^ und
^u!) Consk-Nr. i l l in der Polana-
^o'stadt in Laibach vorkommenden
Halisvealilat sammt ^n^ und Zugehör,
illr Hl'l,.',^hlingung der von der hier-
^ligcn Sparkasse eingeklagten For-
^''ungeii von !j^5, si, »nd 205,', si.
!? ^ . sammt Nebengebühren, bewil-
^3et und die Vornahme auf den

!i l j , F e b r u a r ,
l tt. ? l p r i l und
l^. Mai I8illl,

^ormiltags um !l Uhr, bei diesem
k. Lanoesgerichte mit dem Beisahe

^geordnet worden, daß diese Realität
'^ der dritten Feilbietung auch unter
^u T'chähungswerlhe hintangegeben

'""den würde.

Das Schätzungsprotokoll, die Lizi
ationöbsdiusnlsse ' und der Grund-

""chüau^zlig können in der landeö-
^llchilich.'i, Registratur hier einge-
>chen werden.

laibach, am 20. Jänner !8<»lj.

(2!>5>_:t) Nr. 743.

Ansglcichslmfchml
n. 's" ^ u t u n P c t s c h u i a , Ge-
"'cytwaaronhäudlcr in Krmnbnrg.

Von dem k. k. Landes- als Han-
^legerichte zu Laibach wird auf Grund
^ , "nzrige „der Einstellung der

lib/ " ^ " ' ^^ ' Ausgleichsverfahren
d " . ^"s gcsammte bewegliche und
Ät i l > " 2"lande, mit Ausnahme der
A ' l a r N " " ^ , befindliche unbewegliche
.unogcn des Anton Petschmg, unter
,z .p^okollitten Firma »A, Petsch-
«her, " Kiainburg eingeleitet und

^ . k. Notar Dr, Iu l lus Rebitfch

als Gerichtskommissär zur Leitung
dieser Auägleichöverhandlung bestellt

Die Vorladung zur Ausgleichsuer'
Handlung und zur Anmeldung der For«
derungen wird durch den in dem vor-
stehenden Edikte benannten Gerichts-
Kommissär kundgemacht werden.

Laibach, am 3 l Jänner I8ttU.

(292—.'5) Nr. 48.

Konturs-Eröfflluilg
über das Vermögen des A l o i s
( 5 z e r n i c h , Protokoll. Handels.

manneS in Nudolföwerth.

Das k. k. Kreis- als Handeln
gericht in Rudolfewerth gibt bekannt:

Es sei über die Anzeige des k. k.
Herrn Notars Dr. Wilhelm Ribitsch,
als Leiter des Alois Czcrnich'schen
Ausgleichsverfahrens, daß eine Aus-
gleichung nicht bewerkstelliget werden
kann, die Konkurbvcrhandlung über
das gesammtc bewegliche und über das
in jenen Kronländern, in welchen d,c
Juris-Norm vom 23. November 1852
Wirksamkeit hat, gelegene unbewegliche
Vermögen des protokollirten Handels-
mannes Alois Czernich von Rudolss-
werth eingeleitet worden, daß als der
Tag der Konkurseröffnung der l7te
Oktober l8i l5 anzusehen sei, an wel-
chem die Kundmachung der Einleitung
des Ausgleichsverfahrens bei diesem
Gerichte angeschlagen wurde, und daß
zum Konkursmassavertretcr der hier»
ortige Advokat Herr Dr. Johann
Skedl unter Substitul'rung des Herrn
Dr. Josef Suppan in Laibach bestellt
worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
diesen Verschuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu sein glaubt,
erinnert, bis einschlicßig

9. M ä r z I8«6

die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den Vertreter der obigen Konkurs-
masse hicrgerichts so gewiß einzubrin-
gen , und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, kraft dessen er in
diese oder jcne Klasse gesetzt zu werden
verlangt, zu erweisen, als widrigcns
nach Vcrsticsiung der obigen Anmel»
dungsfrist Niemand mehr angehört
werden und Diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des Eingangs er-
wähnten Vermögens ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrccht
gebührte, oder wenn sie auch ein
eigenes Gut von der Masse zu fordern
hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwas in die
Masse schuldig sein sollten, die Schuld
ungeachtet des Kompensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechte-', das ihnen
sonst zustünde, abzutragen verhalten
werden würden.

Zur Bestätigung des unter Einem
bestellten mittlerweiligen Vermögens-

' Verwalters Hrn. Dr, Nosma von hier,
^oder Wahl eines andern, und zur
>Wahl der Gläubiger.Ausschüsse und
Ertheilung der Instruktion an die-
selben wird die Tagsatzung hiermit
auf den

2 3. M ä r z l I , ,
Vormittags um w Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnet

Rudolfswcrth, am l l i Jan. l8<»<».

(30tt-1) Nr. 572.

E d i k t
zur Einl'crnfuiiH drr Vcrlassel»schafls>Gläll-
l'igcr der ucrstordciien A un a Frciin uon

N a u b e r.
Vor den, k. k. stadt. beleg. Äezilksge.

richte Lailmch hadcn alle Diejenigen, welche
an die Vcrlasselischaft der verstorbenen Anna
Freiin von Rmil'rr als Gläubiger eine
Forderung zn strll.n haben, zur Anmel-
dung und Darthliimg derselben dcn

1 5. Fe l , r u a r 1 8 6 0
zu erscheinen odrr bis dahin iyr Anmel»
duiigögrsuch schriftlich zu überreichen, widri»
genö diesen Gläubigern an die Verlasse»'
schaft. wenn sic durch die Pczalilung der
nllgkmeldetell Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustande, als inso»
fern ilmen ein Pfanvrcchl gebührt.

Laibach, am 12. Jänner 1866.

(267—y ^ N r . ^ 5 6 2 2 .

Erilmmmg
au den seit dcm Jahre 1834 verschollenen
Kilrschlicrgcscllcn I g n a z P o g a c n i g aus

Kraiuburg.
Vom k. k. Aczirksamtc Kraiuliuva. als

Gericht wird dem scit dcm Jahre 1834
uerschollcncn Kürschncrgcscllcn Iguaz Po-
gaeuik, geboren am 2^. Jul i 1806 zu
Krniubnrg, hiermit erinnert:

(5ö halic dieses k. k. Aczirlögericht über
Einschrcitcu der Bormundschaft dcr min-
derjährigen Josef und Alois Pogacnit von
laibach in die Einleitung scincr Todeser-
klärung gcwilligct und ihm zur Wahrung
scincr Ncchtc dcn hiesigen Advokaten Dr.
Johann Pollal als Kurator bestellt.

Dcm Ignaz Pogacuil liegt mm ob,
binnen Jahresfrist cntwcdcr selbst hicr-
gcrichls zu erscheinen, oder das Gericht
auf andere Alt in Kenntniß scincs ^cbcns
zu sctzcn, widrigcils uach Verlauf dieser
Frist zu seiner Todeserklärung geschritten
werden würde.

K. t. Bezirksamt Krainliurg als Gericht,
aul^22. Dezember 1865.

(271^1) NrV7069?

Grillltenlltg
a»> die undelannlen Prätendenten als Gc«

! tlagir.
' Von dem k. l. Vlzilksamte Fcistliß
als Gciicht wird dcn unbrllinntcu Prä-
tendenten als Glllagttn hiermit erinnert:

l is haben Katharina Stcrlc nud Ioscf
Kastllz, Vormünder des mindcrj. Ainoll
Steile von Prem, wirer dieselben die
Klage auf Ersißl'.ng der Nsalital >ul»
U,b.-Nr. 30 .ul Grundbuch Prem 5ul,
l"l>(^ 7. Dezember 1865. Z. 7069. l'ier«
amts eingebracht, worüber zur oldenllichen
mündlichen Verhandlung dic Tagsapung
auf dcn

2. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anliangc des H 29
G. O. angeordnet und dcn Gcllaglen
wegen ihres uubcllnuilen Aufenthaltes Vl.is
(^clhar von Prem als (!u>l<l«>- !»! üclun!
auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dsssc» wcrdcn dieselbe» zu dem Ende
verständiget, dap sie allenfalls zu rcchler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache m,t dcm allfgcstclllen Kllra»
lor verhandelt werden wird.

tt. k. Bezirksamt Fcistril) als Gericht,
am 28, Dezember 1865.

(261 — 1) Nr. 2932.

Nclizitatiou.
Vom dem l. k. Bczirksamte Sciseuberg

als Gericht wiro hicmit l'tkanut genmcht:
Es sei über das Ansuche» des Anlou

Sigmund von Ebcnlhal Hmis-Nr. 2, durch
Herrn Dr. Wenediller. >o>der Andreas
Kikrl von Winlc l . >>nls-Nl. 7, Vcch'k
Goitschec. wegen mcht zugehaltener Lizi-
taliousbsdingnlsse in b>e Rcliiitation dcr
uom ^htsrn in scincr Exellttiollöführung
wider Josef Strelal vou Schwörz Haus-
Nr. 28 laut Lizitationöprolc'k^lles vom
10. September 1864, Z. 1879. um dcn
Meistdot von 1045 fi. crstmidcuen. im vor.
mnligen Grimobuche der Herrschaft Scisen>

>brrg l>ul) Rcktf.-Nr. 283 und 286 vor»

kommenden Hubrcaliläl auf Gcfohr und
Kostcu des Ecstthers gca'illiget und zur
Voruahme dclsclbcii die einzige Ta^soNung
auf dcn

2 6. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
Vormittags lim l() Uhr. im Amissiye nu't
dcm Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Ncalilat bci dieser Fcilbie«
tung auch unter dcm Schät)uugswcrthc von
1279 st, an dcn Mcistbictcndcu Hintange-
geben werde.

Das Schäyuugsprotokoll. dcr Gruud«
buchserlrakt ll»>d die Ll^tiitlolisbcbingüisse
können l>ci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen Amtsstuliden ringesehcn werden.

K. k. Bezirksamt Sciseuberg als Gc«
richt, am 15. Dczcmbcr 1865.

(262 -1 ) Nr. 1872.

Exekutive Fcilbictung.
Von dem k,k. Vezirksamlc Sliseuberg

als Gericht wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Ma>

thiaö Gramcr'schcn Erben uou Ncsscllbal.
durch Herrn Dr. Wcncdikler von Goltschce,
gegen Mathias Mnhitsch von Schaufel
Hans'Nr. 22 wegen aus dcm gerichtlichen
Vcrgleiche vom 20. Juli 1863. Z. 4184,
schuldiger 157 ft. 50 kr. ö, W. l>. «. o.
in dic crcknll've öffcotlichc Vcrstrigeruug
dcr dcm Achtern gehörigen, im Gruud«
buche dcr Pfcirrgilt Obergurk ^ul» R'ktf.<
Nr. 59 Fol. 75 vorkommenden, zu Schau^
fel Haus'Nr. 22 gclegencn Hul'realila't,
im gerichtlich erhobenen Schäpungswcilhe
von 193l> fi. ö. W.. gewilligst und zur
Vornahme derselben die Fcilbiclungstaq-
sayungln auf den

24. F e b r u a r .
2 4. M ä r z u»d
2 4. A p r i l 1 8 6 6 .

jcdcömal Vornuttags,lm 10 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bcstimml worden,
daß die feilzubietende Ncalilät nur bei der
letzten FcÜbiclling a»ch »ntcr dcm Schäz«
znngswcrlhc an den Meistbietenden hint-
angcgcben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grliud-
luicliset'trakt und die ^izilalionsbedlngnisse
könncn dci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstliudcu eingesehen wcrdcn.

K. k, Vczirks.imt Seisenbcrg alS Ge-
richt, am 8. August 1865.

(269-1) Nr. 60.

Erckutive
öffentliche Feilbietimg

des landtäf t . Gu tes Obererkenstein
in Un te rk ra in .

Vom k. k. Pezirköanitc Nalschach als
Gericht wird biemit bekannt gcnlachl:

Es habe übcr das Ansnclicu des Herrn
Wcuzrl Hartl', durch Dr. Kar! Ncchbaucr
in Graz. gcgcn Herrn Ludwig Frciherrn
von Valois. uoriualigen Besitzer des land»
läftichen Gutes iDbcrcrkcnstein. llirch dcn
Kurator Hi^rrn Dr, Suppan. wegen aus
den Urtheilen vom 27. Juli 1864 und
vom 17, Jänner 1865. Z, 178. und rück-
sichtlich Zahlungsauflragc vom 24. August
1861. Z. 3306. jchulDigcn 8400 fi. nebst
Anhang, das k- t. ^audesgcricht in i^ai.
bach mit Pescheid von, 30 Dezember
1865. Z. 6354. die rrekmivc öffentliche
Versteigerung dcs landtäftichcu Gutes Obcr«
crkcnst'in in Unlerlrain, im gcrichlliäi er«
hobcucn Schätzungswrrlhc von 62975 fi.
16 lr. ö W., dcwiüiget und cs seien zur
Vornabme derselben dic Frilbictungstag«
s<il)ungcn al>f den

2 4. M ä r z .
2 6, A p r i l und
24 . M a i 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags um 9 Ubr. in dicscr
Gcrichlskanzlci in Nats^ach mit dcm Au<
t'cmge bestimmt worden, daß die feilzu»
biclcudc Rcalität nur !'ei der letzten Feil«
bielnng liuch unter dem S^ätzungswertde
an den Mcistbietcndcu hiuiangegcbcu werde.

Das Hchatzungsprotokoll. der 3auv-
tafelertrakt und dic ^izitalionsbcdingniffe
köuncu bli dicscm Gcrichtc in deü gcivöhü'
lichcn Amtsstundcn cingcschcn wcr^cu

K. k. Bezirksamt Natschach als Gc-
richt, am 13, Jänner 1866.
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(268-1) Nr. 171.

Dritte
Real-Feilbietuug.

I n , Nachhange zn dem Edikte uom
25. September 1865. 3 1979. wirdhie-
ini! bekannt gcmach!, daß bei der zweiten
FeilbistllngdcrdsM Andreas blander gcböri'
gcnRcalitätcndas >ul> Urb,-Nr, <x ' " " / ^ ,
im Grnndbnche der Hcrrschaft Ncumarktl
eingetragne Glllndstnck lü-,^ n-i limiKr
an Manu gebracht wurde lind am

2 3- F c b r n a r 186 6
zn der dritten Feilbietnng gcschriltcu wird.
allwo die Ncalitälsn auch unter den» Schäz>
zungswerthe werden hintangegcben werde»,

K. k. Bezirksamt Ncuinarktl als Gc-
richt, am 24, Jänner 1866.

(272—1) Nr, 7387,

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Brzirksamtc Fcislrii) als

Gericht wird biciuit bekannt gcinacht:
Es sei übcr das Ansuche» dcö Jakob!

.ssregar uon. Eesta. Bezirk Hc!dcnschaft, j
gegcn Johann itrcgar von Jascn wcgc»
auö den, Vergleiche vom 15 Mai 1863,
'^, 4 l8 . crckulw? intabulirt 19, Juni 1863.
schuloigcr 109 fl. 40 kr, (5. M. <!.><.<:. in
dic crekulive öffcnilichc Vcrsteigcrung der ^
dem Letzter» gcliörigcn, im Gllinl>buchc
:i/1 Scmmchof,"mli UN'.'Nr. 5>7'/2> in, gc°
riclNIich erhobcnc» Schätznngswcrlhe uon ^
WO ft, (5. M „ gewilligct nnd znr Vor-
nähme dcrsclbcn oic FrilbictungsTagsaz»
zungcn lNlf den

2. M ä r z .
0. A p r i l und
5. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags lim!) Uhr. im l'ilsigcu
Amtslokale niil dc,n Anhange bcst,ulu>l
worden, dab die feilzubietende Realität »nr
bci der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schähungswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbeu werde.

Das Schätzlingsprotokoll. der Grliud«
buchscrlrakl nnd die Lizilationsbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewobn-
lichen Amlsstuudcn cingcsebcn wcrDcn.

K. r. Bezirksamt Fcistritz als Gericht,
am 22. Dezember 1865.

(276—1) Nr. 2971.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem f. k, Bczirksamtc Trefft»

als Gericht wiid hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Michael

Schlripach, Machthaber seiner Ehegattin
Aloisia Schlcipach, uo» Groplacl gegcn
Johann Mcducd von Themluitz. Bczill
Sittich, wegen aus dem Vergleiche vom
11. April 1856, Z. 1145. schuldiger 6<)4 ft.
50 kr. ö- W. <'. ». «. in die exekutive
öffenllichs Versteigerung dcr dcm Lrtzlcrn
gehörigen, im Grundliuchc dcr Hcrrschafi
Sittich Tliemeniyamtcs >uli Urb,-Nr. 24
vorkomenoen Hubrealitäl zn Großlack, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc vo»
1700ft ö. W., gewilligt nnd znr Vor<
uahmc derselben die FcilliicluugstagsatzuU'
gen auf den

2 8. F e b r u a r .
10. A p r i l lind
1 1 . M a i 1 8 6 6 ,

jcdeömal Vormittags nm 11 Uhr. in der
Amlskauzlei mit dem Anhange bestiiumt
worden, daß die feilzubielenoc Nealitäi
nnr bei der letzten Feilbietnng mich unter
dem Schätzungswcrihc an den Meistbie-
tenden hintangcgel'cn werde.

Das Hchätzungsprolololl, der Grund,
buchscltrakt nnd die Lizilationsbedlugussr
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tnffcn als Gericht,
am 23, Dezember 1865.

(277 -1 ) Nr. 2634.

Grckutive Feilbietuug.
Von den, k. k. Vszirköamlc Treffen

alö Gericht wird hicinit bckanul gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Anton

Schcga von Dobraua gegcn Ioscf Snp.in.
cic uon Rcpcc wegen ans dem Vergleiche
uom 9, Mai 1864. Z, 764, schuldiger
170 ft ö. W. <-. t<, <:. in die ej'ckntiuc
öffentliche Verstelgernng bcr dem Letztern
gebörigen, im Grlindbnchc des Gutcö Wein.
l'üchel ^ll» Urb.°Nr. 40, Nklf.-Nr. 77"/,
uorfomüiendcu Ncalilät sammt Au» un»
Zngehör, im gerichtlich erhobenc,, Schäz«

^ zungswcrll'e vou 347 ss. ö. W , gewilliget
> nnd ziir Vornahinc derselben die F'il«
bietliiigC-Tagsaylinge» anf den

i 2 4. ,̂  c l» r n a r,
2 4. M ä r z »no
2 4. A p r i l 1 8 6 6 .

! jedesmal Vorniitlags nm H Ubr, >n d.r
! Amtskanzlei mit dein Anbange bestimmt
! worden, daß die feüzubicleiwc ?iea!>tät
! nur l'ei der letzten sscilbietung anä» nnlcr
dem Schätznng^wcrlhe an dr» McisU'iclen-.
den bintangegebcn werde.

Das SchäMiNgsprotokoll. der Gründ
> buchsertrall und die ^izitationsbedingnisse
! können bei diesem Gerichte i» den gewobn
> lichen Amtö>'tn»»c» eingesehen wcrdc».

K. k. Bezirksamt Tr<ffe» cil,; Gc-
richt, am 3. Dc;cmb>r 1865,

(27!>-1) Nr. 5872.

! Erckutive Frilbictullq.
! Von ds>l! k. r, Vl'z,rks.'!Nt>' Gnrtfrlt'
als Gericht wild hiemil lickannt gemach! :

Os sei nbn' l̂ as Ansllllitn des Herrn
Dr. A„lo>! Nüdolf^ als Joscf Aichbolzcr
schen VcllaN'nr.Uors. vo» .̂'aibach gegen
Hlrrn Jobann Spacek vou Gnrkfe!» wegen
ans ds»i Urtheile vom 5, September 1863,
Z. 4593, schuldiger 1152 ft, 49 kr. ö. W
<:. ^. <!. in die crekuiwl' öfftnilichc Ver-
steigernng der rein Letzicrn gel'öii,ien, im
Gliindl'nche der Sla^igil l Gnvsf.lo ^>!i
Reklf.'Nr. 39 uorkomlNlN^en N'calilät, mi
gerichtlich erhobenen Schätzungsi^erlhe uon
1240 st. ö W . gewilligel nnd zur Vor>
nahnie derselben die F>'ilbiel»ngst<igsal)NN>
gen anf den

3. M ä r z ,
3. A p r i l nnd
4. M a i 18 6 6 ,

jcdesm^I Vormittags »m 9 Uhr. hier«
»iints mit rem 'Anbangc blstimml ir'orden.
da>) die feilzubietende N^l i tät nnr bei
dcr letzten Feilbictung auch unll'r dcm
Schatzuugsiverthc an den Msislbielcurcu
hintangegeben »ucrde.

Das Schatzlingsproiokoll, dcr Grund-
buedstrtrakt und d,e ^iziiaüonsbcdingnissc
können bei dirscli» Gerichte in dcn gen.'öbN'
lichrli AmI^sliinoen ciügeslhel» w»rdcn.

K. k. Bezirksamt Gnrkfrld als Gericht,
am 31. Dezember 1865.
( 2 8 0 - 1 ) "^ Nr. 5879.

Vrckiltivc Feilbittimss.
Von dem f. k. Bezirl^amle Gnttfcld

als Gericht wi>o biemil bckanni gcm^chl:
Es sci üblr das Anslichen der Mar

gareih N'ozinan »n» Grorg Nacic. Vor-
münder der miüderiäbrigs» Aüu^ Nacic
von Vibre. gegen dic Josc! Gercr'schc Vcr<
laßinassc. durch dm Nuralor Hell» Johann
Groß, wcgcn aus dem Vergleiche uom
11. Dezember 1858, schnldiger 483 ft.
ö. W. c-. x. (>. in die ekckutiuc öffentliche
Versteigerung der der Ictztcin gehörigen.
i,n Grundbnche der Stai'tgilt Gmkfel?
>lil» Post-Nr. 33 vorkoinmeuden Nealitäl
slnnn't An- und Zugchör. im gerichtlich cr>
bobenen Schätzungswertbc von 40 ft,
ö, W. . gewilligct ll»d z»,r Vornahm» der»
selben die Feilbiktnngslagsatznngcn a»f dcn

1. M ä r z .
3. A p r i l und
4. M a l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier«
anils mit dem Anbaugc bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nnr bei dcr
letzten Fcilbicluug auch unter sem Schäz«
zuugswcrthc an den Meistbietenden hint
angegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund»
bnchscrtrakt nnd die kizilaiionsbedingüisse
können bei dicscm Gerichle in »cn gcwöh»'
lichc» Amlsstnnden cingrscbcu werden.

K. k. Bezirksamt Gnrlfcld als Gc»
richt, am 31. Dezember 1865

(282—1) Nr. 2150.

Grckutivc Feilbietlmq.
Von dem k, k. Bezirksainte Kronan

als Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Franziska

Vcrdcrbcr uou Vcldes gegen Aloiö Noc
von Virnbaunl Nr. 16 wegen ans dem
Zahlungsaufträge vom 9. Mai 1863 schnl.
diglr74ft. 91^ / , kr. ö. W. c. l<. o, in dic
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
^etztern gehörigen, im Grnndbuchc der
Hnrschaft WciLcnf^ls ">I> Urb. Nr. 529
volkommcnden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätznnaM'crlhc von 1354 ft.

10 lr. ö. W., gewilliget nnd znr Vor-
j uahme derselben die drei ^eilbirlnngs-Tag-

satzullgcu anf dcn
1. M ä r z .
5. A p r i l und
3. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichlslanzlfi mit dcm Anhange bestimmt
worsen, dah die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbiclung auch unter 5em
Schatznngilirll-rthe au den Meistbietenden
binlangegebkil werde.

Das Schätznngspwtokoll. dcr Grl>>,d
bnchsertrakt und die LizitallonSbebingnissl'

! köuinn bei îcsein Gcrichle in den gewöhn«
lichc» Aml^stnni'eu eingcsel»e» werben.

K, k. Vezirksaml 5lrcnali als Gericht,
am 29. November 1865.

(299—1) Nr, 29.

Crckntivc Fcilbittlmg.
Von dlni k, k Bezirksamte Raischach

als Gerichl wird bn-mit bekannt gemacht.
Es sei iibl'r das Ansuchsn des Josef

Krajsck von Naischacl, gegc» Josi-fOtonnik
vo» Zal'i'us ivegc» alis dem gcrichllicben
Vergltichc vom 22- Srpicmbcr 1865.
Z. 1997. schuldiger 160 ft. ö. N , >-. <", «'.
in die crckntivc öffentliche Versteigerung
der dem ^cft!sr» gebörigen. im Grnnd»
bliche des Marktes Nalschach im Bande l
Fol, 785 »ud Urb,-Ns. 122 voikommcn.
den bebaustsn Hnbrealität ii, Zabrns, in,
gerichtlich crbobcnen Schätznngswertbe von
500 si. ö. W,. gcwilligct nnd znr Vor-
»ahlnc derscll'fn dic drei Fcilbielungstag«
satznngcn auf den

2 2. F e b r u a r ,
2 2. M ä r z uud
19. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Voimiltags um 9 Uhr. in dieser
')!mlska»zlli mit dem Aubangc bestimmt
worden, daß die ftilznl'ictcndc Ncalität nur
l'ci dcr letzten Feilbietung auch untcr dcm
Schätznngswcrthe an den Meistbietende»
hintangegsben werde.

Das Schä'nungsprotokoli. der Grllnd»
buchseNrakt uud die ^izitationsbedingnissc
kö>'nen bci dicscin Gcrichte i» den gcwölm«
lichcn Anitsstuilden eingesehen werden

K. k, Bezirksamt Natschach als Gericht,
am 8. Jänner 1865.
(301-1) ' Nr. 656.

UcbertraqllNss
der R e l iz i ta t i ou.

Vom gefertigten k, k, stäl'l. t'clsg. Be-
zirksgerichte in i.'aibach wird im Nachhange
zum dieSgerichllichrn Edikte vom 29. No<
vcmbcr 1865, Z. 20237. knnd gemacht,
es sci die auf ven 13. Iänner 1866 ,nl.
gcorducte Relizitalioü der in, Grundbnche
Vlünkcndorf ">!» Urb. «Nr. 42 vorkoni'
mcudcu, anf Namcn dcs Lorcnz PIchan
vt'rgcwährten Ncaliiät auf dcn

3. M ä r z 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. liieramts nnter dl-m
vorigen Anhange nbcrlragen worden.

^ K. k. städt, dclsg, Bezirksgericht La!«
bach, am 13. Jänner 1866^

( 3 0 2 - 1 ) Nr. 323.

Grckntivc
Fahrnisscu-Vcrstcigentllg.

Vom k. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcu des Andreas
Schreyer. Handelsmannes in Laibach,
die erelutme Feilbictuug der dem Anton
Sclmudl uon St. Marcin gehörigen, mit
gcrichllichem Pfalwrcchte belegten uud nuf
374 ft. 29 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
4875 Pfund Eisn'.babuschiciicn, 1 Fuhr-
wagevl, !>23 Pfund GnPtheile zum cimc«
rikanische» Ofen. 1 Ventilator, 3 Schcib«
truhen. 37 Vleischaufrlu, 6 Blcipfanncn.
5)00 Pfllnd Nübr« und Anfbrechstangen.
1 gußciscrller Ofen. 5 Spitzbainmer, 3
Stahlbohrer, 138 Pfnnd Gruben» nnd
Haspelkctlsn. 179 Pfund neues Eisen.
2 Dezimalwaagen und 1 Anszngtisch be-
williget und hiezu drei FkilbielUligSlaa.saz<
zungen. die crste anf dcn

19, F c b r n a r ,
die zweite anf dcn

5. M ä r z
nnd dic dritte anf den

2 1, M ä r z 1866,
jedesmal uc", 9 bis 12 Uhr Vor- uud
uölhigcnfallö von 3 bis 6 Uhr Nachmit.
tags, iu St . Marelu l>c!>u Hrn» Anton

Schmidl mit dem Beisätze angeordlict
worden, daß die Pfaudstücle bci der ersten
uud zwciicu Fcilbicluug nur nm odcr über
de» Schänungswcrlh, bei dcr drillen al>cr
auch linier dcinselbcn gegen soglcichc Bar»
z.ihlnng und Wegschaffnng hiutangegebe»
Warden.

K, k, städt, dcleg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 9. Jänner 1866

(310 -1 ) Nr. 10177.

Erekutive
Rcalitätcllvn'ftcigcrultg.

Vom k. l. städt. delrg. Bczirksgcrichlc
Nlidolfsivcrtl) wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Karl
Germ die erckutive Vcrsteigernng dcr dl>n
Jol'an,, Gorschr gehörigen, gerichtlich a»f
332 ft g> schätzten, iiu Grundbuch,,' Wein»
l,of ,̂ ">» Rklf/. Nr. l>4 zu Onrk^orf lie<
gciwen Hndrealitat bewilliget uno hirz»
drei F<ilbictlingslagsatzll!!gen. nnd zwar
die erste anf den

2 1. Fcb r u a r.
oic zweite auf den

2 1. M ä r z
und die drille auf den

2 3, A p r i l 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Mr.
in dieser Gerichtskauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden. daß die Pfandre«'"
lität bci der ersten und zweite» Fellbic-»
l»»g nur um oder über den Scl,'ätz»»a,ö'
werth, bei der dritten aber auch unter dcM"
selben hintangegeben werden wird.

Die Lizitalionsbedingnissc, woruach ins'
brsondcrc jcdcr ^izitaut vor gemachtem An<
bole eiu 10perz. Vadium zn Handen der Lizi'
tations.Kommission zu erlegen hat. so wie
das Schätznngsprotokoll und der Grund-
bllchscxirakt könneu in dcr »iesgerichtliche»
Nsgistratnr cingcschcu werden.

K. k. stäot. delcg. Bezirksgericht Nudolf^
wcrth, am 27. Dezember 1865.

(311-1) Nr"i027o7
Crckutivc

Rcalitätellverstcigerllttg.
Vom k. k. stäot. dclcg. Bezirksge-

richte Rudolfswerch wird hicmit bekannt gê
macht:

Es sei über Ansuchen des Georg Knml,'
von Ncntabor die crekntive Versteigerung
der deil! Anwii Bau gehörigen, gcrichili^
auf 418 ft, geschätzte» Ncalilät Rktf.'Nr,
272/1 »'I .^lingenfcls in Sul'adoll be»
williget uud hiezu drei Fcilbieluugs-Tag"
saßunge». uud zwar die erste auf de»

2 1 , F e b r u a r ,
oic zweite auf dcn

2 1 . M ä r z
lind die drille auf dcn

23. A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 l?is 12 Uhr,
in ocr Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
«ngeorduct worden, daß die Pfandrea'
lität bei dcr ersten, nud zweiten Fcilb>>
tung nur um odcr über den Schätzung'
wcrlh. bci dcr dritten aber anch nutel
demselben liinlangcgcbeu werden wird.

Die Lizitationsbedingnissc. woruack
insbesondere jci'er Lizitant vor gemach'
tem Anbote ein 10pcrz. Vadium zu HaN'
den dcr Lizltations'Kommission zu cr!>
geu hat. sowie das Schätzuugsprotokoll
und dcr Grundblichsextrakl können <"
dcr dicsgerichtlichcn Ncgistratllr eingesehc»
werden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht N>"
dolfswertb. am 28. Dezember 1865.

(305 -2 ) Nr. 709-

Zweite uud dritte
exekutive Feilbietmlli.
Vom gcfertiglcu k. k. stäot. dclcg. ^^"

zirksgcrichte wird im Nachhange zum dies'
gerichilichcn Edikte vom 18. Noveml'"'
1865. Nr, 19418. knnd gemacht: ^
wcrdc bci dcm Umstände, als zn dcr l l ^ ' "
crtlulivcn Rcalfeilbiclnng kcin Kallftust^
grr crschicncn ist, zn dcr zweiten l>"
drittcu auf dcn

14. F e b r u a r nnd
17. M ä r z ! . I ,

angeordneten ercluliveu Feilbictliugcu ^
dcm Auto» Schiuz uon Iggdorf geh"' '
gen Realität geschritten werden. .

K. k. städtisch dclcgirtcö Bcz!rfs,,erla)'
Laidach, am 14. Jänner 1866, ^
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(312 1) Nr. 10305.

Erekutive
Nailitäteuversteigerullg.

Vom k. r. slädl, relcg. Bezlllsgcrichtc
N»dl'!i^wc>ih wi.d b.k.nmt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Martin
Icllrr uon Pollcndorf die exclnliuc Ver-
steigerung dcr der Agues Ponsche uon Rat»
lcsch gcl'örigcn. gerichtlich alif 080 ft. ge-
schäle»» Hnbrealiläl, im Grnndbnchc dcr
Pfarr^ilt Töplil) " i l , Rklf, Nr, 45. Urb.<
Nr. 5)4 vorkommend nil» in Ratlcsch
llcgend, bewilliget lino hiezn drei Fcilbic«
nu,gstagsai)nilgcn. niw zwar die erste
Mif dcn

2 1. F e b r u a r .
bie zweite al,f dcn

2 1. M ä r z
!Md dir dritie auf dcn

2 3. A p r i l I 8 6 0 .
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
U' dcr Amtskanzlci mit dcm Anhange angc.
ordnet wordcn, daß dir Pfandrcalität bei
d " ersten und zwcilcil Fcilbietnng nur nm
t̂'er über dcu Schäpungswcrth. bei dcr

^i l l r l l aber mich untcr demselben hintan^
Ü^cbrn werden wird.

Dir Lizitationsbedingnisse. wornach ins>
l'csdudrre jeder ^izilant vor gemachtem An>
l'l'lr rin 10pc,z. Pl-.dmm zn Handen dcr ^,i;i-
^twu^ttmnmissil)!' ;» crlcgcn hat, so wie
b"ö Schän>,>ig>3protokoll lind der Grund-
l'l,ch^ztlaN köinicn i» der dicsgerichilichen
^l»!istr.i!iir eingesehen werden,

it.k stäot.dclcg. Bezirksgericht Nndolfö»
werth, am 28, Dezember 1805,

(314—1) Nr. 393.

Dritte
enkutive Feilbietuug.
Mit Be!,ug an! das dicögerichlliche

^ i k l uom 10. Noocml'cr 1805. Z. 3958.
wird bcka»,'t ^c,nacht. dcist am

2 8. F e b r u a r l. 3
z»' drille» crcklllivcnFcilbicllln^ dcrAnialia
^ymi'schsli, vorder Franz Prcschcrn'ichcn
^»^hlni^llalüät in Schalkendors l'ei Vcl<
^ü geschrille» wellen wird.

K, k, Vech'köamt Radnlann^dorf als
Grichl. am 27, Jänner I8<>0.

(297-2) Nr. 208.

Dritte
erekutivc Feilbietung.
Im Nachhange zmn dieögerichllichrn

Edikte uom 15. September 1805, Z.
^1l5, mird lncmit erinnert, daß am

l 0. F c br», a r l. I
i'n drilttil crekntluen Fcilbictnng der dem
^ichac!'Frank uon Stadt Laas Hans »Nr.
^ «ichöligcn Realitäicn Urb,»Nr. ^ / , ,2< ,
'"> Glllndl'nch Herrschaft Haasbcrg. und
"U'.-Nr. 74 i»! Grundbuch Snidlgill
"""^, gcschiillcll wird.

K, l . Bezirksamt ^aas als Gericht.
"'" 10 Iämnr 1800.
(205—2) Nr. 4884.

Cn'lutivc sscilbirtllllss.
Von dcni k. l. Äczirl>?alnlc Planina

^̂ ^ Gcnchl wird hicmk delanilt gemacht:
Eö sei nbcr das Ausnchcn des Herrn

^athmö Wolfin^cr von Planina gcgcn
vcrrn Georg Iunc von Adclöberg wcgcn
"US dem Urtheile vom 5. Oktober 1853,
6- "320, schuldiger 57 fl, 3 kr. ö. W.
' ' ^ ^. in dic ez-lkntive, öffentliche, Verstci-
llcruii^ der dein letzteren gehörigen, im
^rundwchc Haaödcrg >nl, Urb, - ) lr . ' ^
^'kommenden itaischcnrcalität, im gcricht-
l'ch erhobenen EchätznnnM'ci thc >.'on 200 fl.
^ ^ - , gcwilligcl nnd znr Vornahme der«
l^dcn die drei Feilhietnngö-Tagsatznngcn
"Uf den

13. F c b r n a r ,
13. M ä r z nnd

:,. 1 0. A p V i l 18 0 0 ,
' ^ ^mn l ^ormillagt< nm 10 Uhr, hiev-
^ 'chti< „lit dem Anhange bestimmt wov-
^/.'' das; die feilznliiclcndc 'Realität nnr
^ ocr letzten FeiU'iclnng anch nntcr dcm
,,:..!"^!ngswcrthc an den Meistbietenden
""'Wgcgcdcn werde.
b u ^ l w Echätzungc<pwtokoll, der Grnnd-
lö>>, ^ " ^ ^'"^ '̂̂ ' ^izitalionsbedingnissc
lick ' ^ ' " ^>cm Gerichte in dm gewöhn-

^ u AmtCstmiden eingesehen werden.
ri^< ^zirtöantt Planina ali« Ge-

"1 ' , mn 22. Dezember 1805.

(240 2) Nr. 351.

Zweite und dritte
exekutive FeilbieUmg.

Mlt Vezng ans das dieöämiliche (5dikt
uom 20, Ncwemlier 1805. Z. 5157. wird
bekannt gegeben, daß dei dem Umstand,,
als znr ersten ans den 19. d. M, ange.
ordneten Feüliietnng der dem Georg Vnr»
gcr gehörigen Nralilat kcin ssanfinsligcr
erschien, zn der anf den

1 )̂. F l b r n a r nnd
2 1, M ä r z d, I .

angeordneten Feilbietnng geschritten wird.
K. f. Bezirksamt Krainbnrg als Gc.

richt, am 20. Jänner 1800.

(264 -2 ) Nr. 177.

Dritte
erelutive Feilbietuug

der iil den M ichael L a n s c l ' schcn Ver-
!asi gehörigen Fahrnisst.

Im Nachhange zn den dieögcrichtli,
chen Eckten vom 10. Nouemdcr 1805,
Z. 3820. und 28. Dezember 1805. Z.
4555. wird bekannt gemacht, daß

am 15. F e b r u a r 1 8 6 0
znr drillen cxeknliuen Fcilbictnng der in
dc» Michael Lanscl'schen Verlaß gehörigen
Fahrnisse, so wie dcr in diesen Verlaß
g'böllgl'n. »ins 40 st. jähilich gcsel)ät)tcn,
Mielhlechle uo» noch 8 Jahren im Hanse
Nr. 1 zn N'ibmannödorf geschulten wird.

K. k. Vezirl^mt Radmannsdolf alö
Gericht, am 16. Jänner 1800.

(275 -2 ) Nr. 070^>.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom k k Vezirk^amte Fcistlil) alö

Gericht wird bieniil belaont gemacht:
Eö sei nl'er Ansnchcn tes Herrn Fran^
(5ncek uon Fi,,me gegen Andreas Zadn
uon Grafcnblnnn l>>»i- sch»Idiger 173 st.
25 kr. c. >-. o. die nnl Vescheid oom 20tcn
Mai 1803. Z. 2348. am 10. Oktobrr
1<^03 bestinlil,t gewesene dritte ercklltluc
Realfeill'ietnüg nnler vorigen» Anhange
anf dc>>

1 0 . F e b r n a r 1 8 0 0 .
mit Vtibchalt des Ortes lind der Slnndc
l<l!̂ >U!>>!!!!!l<» angtMdnrt.

K. k Bezirksamt Fei» r̂il) als Gericht,
am 18. Dezember 1805,

(283-2) Nr. 227.

Zweite
ereklttive Feilbietuug.
Mit Vrzng anf das Edikt uom 20ten

Oktober 1805. Z. 455)0, wird bekannt
gegeben, daß bei resnltaüoser rlsler Feil«
biclling am

14. F e b r n a r 1 8 0 6 .
Vormittags nm l) Uhr. im Orte der Rra<
litäten die zweite tkeknlwe F.ill'iclnng des
dem ^lnlon Schilllnk znstsbendeil NcchtcS
^nm Veslhe der im Grnndbnche der Herr>
schlift Wippael) 'I'nm. lV. eingellageiu-n
^'ealila'len. als: l»!'ss. 230 Urb-Fol. 500
Nz. 15 Acker nn I^!i»>, i>:,ss. 239 Urb.-
z-ol. 502" / ^ Nz. 17 Wiese »-. ,><)>!»!!,!.
>ni l»'</.n> nnd Aekcr :̂> Ii!l>n<'l>n>, »nich
u<u! koxnlmi genannt, N,illsi«den wird.

K. k. Pczirls<nnt Wiopach als Ge.
richt, am 15. Jänner 1866.

(253^3) N r T M ^

E d i k t
znrEinbcrnfnng der Vcllassenschafls Gla i , -
bigcr dcs ucrstort'cnen pens. Hcri» Pfarrers

!̂ o r e n z D o r n i k von Velocs.
Von dem k, k. Bezirköamlc Nad„:a»»s'

dorf als Gcrichl weiden Diejenizen. welche
al») Glänbigcr au die Vcrlasscnsch.'st dci«
am 19. Dezember 1804 ohne Teslamc»t
zn TricN uerstorbcnen pens, H n r n Pfar-
rcr Lorrnz Dornik von Vclres eine For-
dcr»ng zn stellen habcn. aufgefordert, t'ei
dilftm Gcrichte zlir Anmeldnng nnd Dar-
thlinng ihrer Ansprühe

d e n 2 3 F c b r n a r 1 8 0 0 ,
Vormittags 9 Uhr, z>l erscheinen . o?cr bis
dahin ihr Gcsuch schiistlich zn nl'errciänn.
widrigens denselben ail die Verlossenschaft.
wenn sic dnrch Vczahlnng der angcmcl'
detrn Fordcrnngei, erschöpft würde, kein
wcilerer Ansolnch zustünde, als iüsc-fn-nc
ihnen ein Pfandrecht gcbnhlt,

K. k. Vczilk^an't Nadmam^doif als
Gericht, am 25>. Febrxav 1805

(185-3) Nr. 5787.

Nelizitatiolts-Cditt.
Bon dcm l. t. Vezirtsamtc Wipftach

als Gericht wird bctannt gegeben:
Eö sci iwcr Ansnchcn dcr Theresia

Bianchi uon Haidcnschaft, dann dcs Jo-
hann Moscr nnd Franz Atahorcic'schcn
lärbcn, dnrch Hcrrn Dr. Spazzapan, wider
Jakob Ccrnigui von Zapnsc wcgcn Nicht-
einhaltnng der Fcilbictnngsbcdingnissc die
Nelizitation des von ihm lant limitations-
Protokolls vont 24, Oktober 1804, Z. 4903,
nnl dcn Schätznngswcrth uon 400 f l . ö. W.
erstandenen, zn dcr im Grnudbnchc dcr
Herrschaft Wippach ^om. V i»uz>'. 4 Parz,-
Nr. 259, Urb.-^tr. 497, N..Z. 12, 9, 10
cingctragcncn Realität gehörigen, in Zaftnse
«nd Const.-Nr. 13/18 gclcgcncn Hanscö
sammt Hofranm bewilliget nnd zn deren
Vornahme die Tagsatzung anf den

20. F e b r u a r 1 8 6 6
früh 9 Uhr, in dcr Gcrichtstanzlci mit
dcm Vcisatzc angeordnet, daß hicbci das-
selbe bei Abgang cincs höheren Anbotes
auch unter dein Schätzwcrthc hiutaugcgc-
beu wcrdcu wird.

Das Schätzungsprototoll, dic Fcilbic-
tuugsbcdinguissc und dcr Grundbuchsstand
küuucu hicrgcrichts cingcsehcu werden.

5t. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 6. Dezember 1805.

(186—3) Nr. 5788.

Neliziüttiolls-lzdikt.
Von dem k. l . Vezirlsamtc Wippach

als Gericht wird bekannt gegeben:
Es sei nl»ce Ansnchcn des Ie>l)ann Moser

llild Franz Maborcie'schcn Erben, dnrch
Herrn Dr. Spa^apan. wider Stefan
Sleiko uon Zaonse wegen Nichteinhal
tll»g dcr ^izilalionöbedingmsse die R'^lizi-
lalioil des von ihm lant ^izilalion^pro>
lokolls vom 24. Oktober 1804. Z. 4903,
nm den Meistbot von 283 st. 10 kr. ö. W.
erstandenen, gerichllich auf 280 st. be<
irerlh^le». zu der im Grundbuche ler Herr^
schafi Wipl'ach 'I'»»!. V i.,!^. 4 Posl-Z.
259. Urb,-Nr. 497. R.°?. 12.9, 10 ein»
gelragexen Realität gehörigen Ackers mi!
I I Plantln sammt Wieömahd, nnd dcr
nn» eine Schuttftälts bildendeil (̂Nibschlipfe
l'liullliget nnd zn deren Vornahme die
Tagsahlmg auf den

15. F e b r n a r 1 8 0 0 .

frnl» 9 Uhr, in der Gcrich!skan>,lei mit
oem Veisahe angeordnet worden, daß hie>
bei derselbe bei Abgang emes höheren An-
boles anch unter dem Schäßwcrtdc hint-
angegeben werden wird.

Das Schätuulgsprotokoll. die Fcilbic»
tungsbedingsuisse und dcr Grnndbnchs»
stand können hiergrrichls cingescbcn werdc».

K. k. Bezirksamt Wippach alö Ge-
richi. am 0. Dezember 1865.

( 2 0 3 - 3 ) Nr. 5082.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm t. t. Vezirlsamle Planina

als Gericht wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchcu des Hcrru

Vtalhias Wolfingcr von Planina gegen
Jakob Rudolf von Arod wcgcn ans dcm
Vcrglcichc vom 13. Jänner 1803, Z. 15 l ,
schnldigcr 300 fl. ö. W. c. 8. 0. m dic
c^ekntiuc öffentliche Versteigerung dcr dein
'̂ctztern gehörigen, im Gruudbuchc ^oie

«u1> Rttf. 'Nr. 132 und Urb.'Nr. 42 vor-
kommenden Ncalität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngswcrthc von 4840 si. ö. W-,
gcwilligct nnd zur Vornahme derselben dic
drei Feilbictuugstagsatzuugcu allf dcu

10. F e b r u a r ,
1 0. M ä r- z und
13. A p r i l 1 8 0 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier»
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictcndc Realität nnr l̂ ei dcr
letzten Feilbictnng anch nntcr dein <̂ chäz-
zuugswcrthc au den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grnnd-
bnchscj.'tralt und die ^zitationsbedinguissc,
könncn bei dicscitl Gerichte in dcn gewöhn-
l'chcn Amtsstllndcn eingesehen wcrdcn.

5t'. t. Bezirksamt Planina als Ge-
richt, am 22. Dezember 1805.

(199-3) Nr. 5939.

Erekutive Feilbictmlg.
Von dem k. k. Äczirksamle PlanilM

als Gericht wird hiemil bef.nmt geinacht:
Es sei übrr das Anslich!» des Hcrrn

Mathias Wolsingcr uo» Planina gegen
Johann Ostank uon Slcrmca luegeu ans
dem Zahlnngsallflragc uom 30. Juli 1860,
Z. 3805. schnldigei 279 st. 30 ö. W. ". >. c:.
in die lt'eknlive öffcnllichc Versteigerung der
dcm ^ehtcrn gehörigc,', im Grnndb»che drr
Sittichcr Karstcngilt ^u!) Rklf,-Nr. 109
vorkommenden Realität, im gcrichllieb er«
bobcncn Schäl)nngs>verlhc l»on 1254 st.
ö. W., gewilliget und znr Vornähme der<
selben dic drei Feilbietniigs'Tagsaßungrll
auf den

13. F e b r u a r .
13. M ä r z nnd
10, A p r i l 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags nm 10 Ubr. hicrge*
richtö mit dcn> Anbange bestimmt worocu.
rap die fcilznbietenrc Realität llnr bei der
lshtcn Feilbielnng anch nilter dem Schäz<
znngswerlhc an den MeislbictsNdcn hintan»
gegeben werde.

Das Schät)»ngspro!okoll, der Grnnd«
blichsertrakt nnd die Liziiationöbedingnisse
könncn bei diesem Gcrichte in dcn gewöhn»
lieben Amlsstnndcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 29. Dezcmbcr 1805,

(208 -3 ) Nr. 3512.

Oreklttive Feilbietlmg.
Voil den, k. k. Bezilköamle Pll,„ina als

Gericht loird hicmit bekaiiul gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchen res Gregor

Premron uo» Mattinsbach. Zssionär des
Josef Premron. gegen Gregor Srimscg
oon Zirlnil) ivegcn a»is dcm Vergleiche
oom I 3 Scplcmbcr 1859, Z. 81,^2, schul«
diger 300 st, ö. W. <!. >. 0. in die Reassn«
mirnng dcr drillen ereknliven öffenllichcn
Versteigernng dcr dcm Zeptern geböiigen.
im Grnndbnche Haasberg «>>>' N l i f . -Nr .
^ ' " i ^ . ^"'"/, . 507, dann RM. -N r . 10.
Urb.'Nr, 10 l»,l Pf.nrgilt Zirknih. im gc«
riebllich erliobcncn Schäl)>ingswl'r>hc uon
50 st,. I l.0 st., 90 st, »nd 410 fl. ö. W..
gcwilllgct und znr Vornahme derselben
dic einzige Feilbielungstagsahnng anf dc>i

2 3. F e b r u a r 1 8 0 0 ,
Vormittags nm 10 Uhr, hiergcrichtö mit
dcm Anhange bestimmt wordcu. daß die
feilzubietende Realität bei dieser sscilbic-
lnng alich nntcr dem Schäpungsiverihe an
den Meistbietenden biulangegcbcn werde.

Das Schäi)ling^prolololl. der Grund«
bnchsektralt und die ^'i^ilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstlmdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 27. Dezember 1865.

(278 -3 ) Nr. 2544.

Erelutive Feilbietlmg.
Von dem k, k. Bezirköamtc Treff.n

als Gericht wird biemit bekannt qemacht:
Es sci nbcr das Ansnchcn dcs Joham»

Gollob uon Krclizdorf «cgen Anton Vrajer
uon Sajcnicc wegcn >n>s dem gcrichtlichen
Vergleiche uon, 10. Seplcmbci 1802, Z.
1048. schnldigcr 17 st. 27 kr. ö. W. <'. ><. <!.
in die ercklitiuc öffcniKche Vc> stci^crnng dcr
dcm Achtern gehörigen, im Grnndbnchc der
Helrschaft Sonnegg .̂ il> Bcrg - ?tr. 3 in
Ncnbcrg nnd ."»!) Berg - Nr. 12 in Sa»
jcnice vorkoinmenden Weingärten. im gc<
richtlich erhobenen Schähnngswertl'c uoil
180 ft. ö. W., gewilligt nno zur Vornahme
derselben die drei FeilbictunMa^sahnngeu
anf dcn

10, F e b r u a r ,
10. M ä r z nno
16. A p r i l 1 8 0 6 ,

jedesmal Vormillagö um 10 Uhr. in dcr
Gcrichtölanzlci mit c-em Anhange bestimmt
worden, dal) d,c feilznbietcnde Ncalilät
unr bci dcr leh.,1 Fcilbielnng anch unter
vcm Schäynngswerlbe an den Mlistbil-
teuden hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schäpungöprotokoll. der Grllnd«
bnchscrlrak! nlid dic ^izilationsbedingnisse
könncn bei dicscm Gcrichtt in dcn gewöhn^
lichen Anil^stnnden eiligrssbci! wer^cn.

K, k. Bezirksamt Trcff.» .ilö Gliichl,
am 23, November 1805.
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(289-3) Nr. 200.

Zweite
en'tlltive Feilbietmlg.
Mtt Veznq <ilif dliö Ol ' i l l o^u, 2))slen

E lp t .u i l ' l r I .Wb. Z. 45)48. wird l'lkannt
gegel'ln. d^ß l>ci rcsilll^ll^ser erster

c> in l <i, ^ e l' v » c> r 1 8(>(»,
Vormit l . igö !) Uhr, zur ^iveiteil exekliliven
Fci>l,irli!»s> der dr»n Antl'ü Hliamit voi,
^osiyc Nr. 4 ssrlwriosn ssort'erllnq Ul)n
450 st, C. M. hleianit^ ^cschriltien wer-
den wird.

K, s. Vezir^amt Wippach als Gericht,
an, 18. Jänner 1866.

(287—3) Nr. 236.

Uebertragmtg
dritter erel. Feilbielmlg.

Mit Vezuss auf das Eoikt voin 23<c>,
N»>.'cml'er u. I „ Z. 5)499, wird l><l»ill»t
gcgcben . daß im Oilwclstänoüissc leider
Tlirile die dritte erlkutive Feill'ietllng der
drln Franz Iaiiscic '̂on Wippach a/hi'lia/n.
alls 570 ft. bewendeten Realität anf den

12, M ä r z l. I . .
früh um 9 Uhr ül'crttliqeii wnroe.

K. k. Vezilk^mt Wil'pach als Ge.
richt, am 17. Jänner 1866.

VON GRIMAULT&C° Apotheker in Paris

Neues Heil-
i n i t t e l , bereitet
auc« den Blättern
deij peruanischen
Vaninet<Matico,
;nr schnellrn und
nnfehlbaren Hei-

l i l l ig der Gonorrhoe, ohne jegliche Vesürchlnng von St r i l tu ren oder Clit;ili!duii>i nuerlicher Theile.
T e r A r ; t T r . N i e o r d nnd die Mehrzahl der Pariser Aerzte^haben seit dem Erscheine» dieses
Mit te ln auf all^ andere» Heil ini l tel verzichtet. Die In j e l l im i wird beim Bessiuu der >lraulheil an-
sieweudet, dic KaPscln i n alle» chronischen und Veralteleu Fal len, welche nach dem Gebrauch vou
(^opahü, ^'iibeben uud cmdercu a>,f nictdllischrr Vasis bereiteten Injektionen nicht haben weichen nwllcn.

Vtirdcrla^c», in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs. (169—3)

I n dem

U H " Depot- uud Wechstlzesthäste^ Z
dcs

in itaibach auf dem Platze Ätr. >4
lann lnan sehr vurtheilhaft alle Gattungen

8otterie-8ose
mittelst Ratenzahlung!! lanfen, nnd kann sich jeder Käufer die Lose ein
zeln oder anch in beliebigen Gruppen zu den einzelnen Ratcnbeträgen von
1 si. 50 kr. bis 15> ft.'auswählen.

Jeder Käufer eines solchen Loses erscheint gleich mit der ersten erleg-
ten Rate als Spieler mit den,selben bei der nächst daranf folgenden Ziehung,
wobei er den Haupttreffer gewinnen kann, für den Fall aber, als das Los
nicht gezogen werden sollte, die Nateu monatlich oder in beliebigen Terminen
entrichtet werden, bis er bei der letzterlegteu ^'ate das bezeichnete Los ins
volle Eigenthum übernimmt. (291—2)

WWs" Alle hierauf bezügliche Aufträge werden pimkllich ausgeführt.

! Steirischer Kräutersaft
A M " für Pruftleidende, "A2H

die Flasche ü 5 « kr. öst. Währ.;

Muskel- und Amen - Ejsen.!,
die Flasche ü « si. öst. Wäl'r. ;

Dr. Krombholz's

dic Flasche ^ 5 2 kr. östcrr. Währ.;

Dr. Brünne («0-3)

STOJHATILIM! (Mundwasser),
di» Flasche ü ,̂»4 kr. öst. Währ.,

siud stels eclit ««lld iu bester H,«>ilität dei Hrn. »l,',-<«'!l»l<^.
AplUheler,;u Mariahils, «»l». l l ^ . l ^ l»v l iil ^'ailiach, '.'lpotheler
^ß»«»» in Stein, Aputheter Zltt,»vl!»«?» in Gurtfcld zn haben

(250-2) Nr. 60.

Dntte
crckutive Fcilbictuug.
Mlt Vezug azif t>aö ^irsaollllche Eocki

vom 11. Dezember 1«l^5. Z. 3310. wirl»
l)lk»nl»l ^cni^cht. Daß in drr ErcllillonS«
sache orö Antl?» Paik von V>r wldcr
Maihias Gliya uc», Filsch i>ll». 110 fi.
stch l'ci der zwcitcil lt'sllltiueil Fcildictlln^
kein Kanfii!stia.cr gemeldet l»at, dayer zur
dlitlcii auf den

12. Februar l. I .

angtoidm'tcu Fcill'ietlln^ gtschriltln wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Sittich alö Gcrichl.
am 12. Ianncr 18(iü.

(232—3) Nr. 3804.

Erclutive Fcilbietullg.
!-l)0n dcm t. t. Äczirtöamtc Großla-

schitz als Gericht wird l)icmit l'etamtt ge-
macht :

Ei< sci über daö Alisllchen der Niariaua
Per le t von Inncc gcgcn Andreas Gliida
von Iaödina wegen ans dem Vergleiche
vom 22. April 1804, Z. 97«. schuldiger
5)25) si, 25'/2 tr. ö. W. c:. 8. e. in die exe»
liltive öffentliche Versteigerung der dem
^ctztern gehörigen, im Grundliuchc der Herr-
schaft Ortencgg «nl̂  Urd. ^tr. 1 6 5 ^ vor-
tonuncndcn iiccalität sammt An- nnd Zn.
gehör, im gerichtlich crhodcncn Schätznngs>
werthe von 2801 fi. 20 tr. ö. W., gcwil.
ligct lind znr Vornahme derselben die Feil-
biclnngstagsatznngc» anf den

14. F e b r u a r ,
14. M ä r z nnd
14. A p r i l 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, die ersten
zwci in der GerichtStanzlci die dritlc in
l<><(» der Realität nut dein Anhange bc«
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea°
itüt „nr bei der letzteil Feilbietnng anch
lmter dem SchätznncM'crthe a>l den Äicist'
bietenden hmtangcgcben werde.

Das Schätzllnaöprototoll, der Grund»
bnch^e^lrntt nild die ^izitationöbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtoslundcn eingesehen werden.

K. t, Aczirt<<amt Großlaschch als Gc-
richt, am 17. Oktober 1805.

(228—3) Nr. 4935.

Elilmmmg
«n die unbekannt wo befindlichen F r a n z ,
A " t o n und A n d r e a s P r r j c , l t l <n>ü
Hofiern, jo wie oereu unbekanntr Rechts»

Nachfolger.

Van, geferllgteu k. k. Vezirksamle a l^
Gericht wird den unliekannl wo bestudli»
chl'N i^rnnz, Anton uni' An^rc.'s P l l ja te l
auü Höf tern, so wle dercn ullbelannlen
N'chlönachfolgcrn erinnert, l>aß die in der
ErclntionSsachc des Matt l 'äns Pecck von
Dnle gegcil I l 'hanu Peijl i tel von Hofier»
erfiosstuc» Nsalfellbillnn»^'rnbr,ken vc»n>
9. Anglist I. ) . . Z . 2 9 2 0 . dem ausge-
Ü'üten Kurator Valthelmä Hoischcuar uon
Grc'Plaschin zn^esteltt worden slnc».

H. k, Ve^liroamt Großl.ischip li!s Ge-
richt, am 30 Dczenilier l805 .

! Einladltllg
^ ;u>n geschlossenen

Handlungs-Ballc,
verbuude» init eiuer

Tombola,
welcher

Mittwoch mn 7. Februar
l!i den Lokalitäten dcö Herrn

8 . V . 5I» l<»l ,<?t<» zn lViKßol»
abschalten wird.

Tassi« daranf nach Belieben der Gäslr:
I a s s d , Bcsleia,mia, der h. A lpe (schmic
Aufsicht), Fahrt ,n da<< wildromantische H>y-
Vall«ide»l-'Tlial, mit Äe> îllic,ui!ss der Di-
rettioii der Geu>er!schaft am Slweslronie Ve-
silhüllüiiii der großartigen 2teiukol»lc' l l '
stVllbcn, G l a s - nud Z inkhü t t e» .

(5quipasseu nnd Reitpferde, werden zur
Oeiiilgc bercitgehalten.

Betreff der Eiütrilk'larten nud sousti-
g'r Aui<t!luftc wolle uiau sich „an das .Ko-
mitee des Haud lungs - B a l l e s zu
S a g u r " wenden. ^ « )

Avis.
Die Gefertigte ilberuimmt '>nm Waschen »ill»

Putzen alle Ocitluugeu Handschuhe, Dainen- nnd
Herrenlleider so wie sonstige Stoffe uud bittet uin
geneigten Zuspruch.

Die werlheu Austrägc werden schnell n»d
billig effellnirt, ! ^ I ^ . 2 )

Marie Toiismi,
Franz^tnncr-Platz Nr. 46, II, Stock.

(308-2) Nr. 50.

Whittling
eines Spezerei», Mater ia l - u Aarb«
Waaren » La^evs nebst (Hewttll'ö'

Ütensilieu.
I n Folgl- Beschlusses des defi-

nitiven Gläubiger-Allsschusses wird
das in die Rupert Eugen Slam-
nig'sche Ausgleichsmasse gehörige
Spezerei-, Material- und Färb-
waaren-Lager nebst Gewölbs'Uten-
silieil

und d^n nächst folgenden Tagen
von !> bis ̂  Uhr Vormittags und
3 bis « Uhr Nachmittags, im Hand-
lungs-Gewölbe am S t . Jakobs-
platze Haus-Nr. 144 an den Meist-
bietenden gegen gleich bare Bezah-
lung hintangegeben werden,

^aibach, am 3 l . I ä n . ' l > M l .
Der k. k, N^'tar nnd Gciichtekommissar:

Dr. Julius ltobitsch.
Hngekommeue Fremde.

Am 3. Februar.
2 t a 0 t ^ i e n .

H,e Herreil: von Oautsch, Iugenicur, vo«
Marburg. - Iutcrberger, vou Villach. —Toni^'>
Jurist, von Graz. — Wilchcr, Handel^na»",
uon Trieft. — Mordax, l. l. Äez,.Hnnptmaii!l,
oun Vitlni. — Leopold Mally und Christia»,
Äially, ^rderhändler, uou Neinnarlll.

E lepha„ t<
DieHerrcu : Repeschitz, l, k. LandrSger.-Na'h,

r>ou Tries!. — Honianu, ^anfinnun, von Wn'»'
— Glübolschnig, ^en'erti!besitzer, von (5iöuerli.

^ ^ » . ^ . » l ^ « . » ^ ^ Wie»», - i . Februar. Staatsfonds und Lose waren im Allgemeinen malt und znm Theil auch Iudnslriepapicre. Devisen uud Valuten blieben znr gewichenen Notiz ,u halieü»
I i l l l j l N l l N l l l ) l . Geld flüssig. Gcschäft ohne Belaug.

Veffelltliche schuld.
<,i.j.lt> Waare

I n össcrr. Wälirung . zu 5 " , l'».»i5 . ^ w
dctto rilcl;nl,lbar ' /. „ 9!».— N!».^0
detto rückzahlbar von 18Ü4 ^8 30 ««.5)0

S i l bc i -An l . hm vu» 1864 (l<) — 6Ü.50
Si lberan l . 1«05>(Frci<.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zn 5 pCt. l l l r 100 f l . 70.5>1 70.7-')
Nat . - '-'l»l, mit ^ä« -(«cllft. zu 5" , <;5,10 <;5> 5,0

„ „ ' , ^ lpr - (Xoup. „ 5> „ ,!5..'j() <;5^<)
M.tall iqueS , 5 „ ^2 ii0 <;2 .i0

detlo ülit Mai-^oup. - „ 5 „ <;2.30 <i2 40
dcttc, . , . . „ 4> ,. 55 5(, 5,57,-)

Ml t Vr'los. V.1.1»39 . . . I45>..̂ > 1 4 N -
„ „ , , „ 1 « l > 4 . . . 77.25, 77.75
„ , 18<!0 zu 500 ss. d2U0 52.70
., I860 ., 100 „ l.0.«0 ! . i . _

.. „ „ 1««4 „ „ „ 7'l,'^ 7.;.?o
„ „ „ 15^4 „ 50 „ —.— —.,_

(5u!ü0'!)ienl.'„,ch, zu 4ii I.. uudlr, K!.— 16.5,0
ll . dtr Hronlimdlr (sül l<)0 ft.> Gr.-Enll.-Ol'Iig.
Nicd^-O.st.rrcich . . zu 5°/« 81.— 82.—
O!'.r. O'Nllr.ich . . „ 5 „ 81.— 82.—
Salzbnrg 5.. «4.-- V5 —
»>>sili,i!<!' . . . . ü» 5 ,, 83.— «4.—

l Mld Wnare
Mähren . . . . „ b ° , 7:1.50 «0,50
Nchlcsie» . . . . „ b „ t<7.- - «ij.—
Steicrmart. . . . ,, 5 „ 87.— Utt...
Tirol „ 5 ,, —.— —.__
.ssärül.. Krai«,'.l. Kllstnl. „ 5 „ 54.-- 88.»
U!i.;<u» 5 „ 69 «s) 7s, ^
Temcscr-Äanat . . „ 5 „ 6? 75 l!8,2.'i
Kroatien u»d Slavoüirn ., 5 „ ?<» — 71 .̂,
(«.ilizicn . . . . „ 5 ., <i8.— <;̂ j 25,
Si.l'.»l'ln,i.u 5 ,. 63 75 ,,4.—
Bukowina . . . . ' , 5 >. <'U25 <;c. 75
Uua. m. d. V.-C. 1807 „ 5 „ 00. ^ 50
Tcm.V.m. d. V.-(5. l«U7 „ 5 , <!.>- <!5.5()
Vel!ctial»sch.'S '<'l»l. 1859 ., 5> . »0.— ^ . —

A k t l c » (pr. Stticl.1
Nationalbaul ? '^ . ?55 -
Kredit-Anstalt zu 200 si. ö. W. 151.— 151.—
N 0 E^om.-Gc,. ,. 5 (X) ! l .ö .W.581- 5 ^ , -
K. ̂ crd.->1iordb. z. 1000 fl. (5. M.1572 .157^. ..
S.-(5.-G,z.200'1.CM. 0. 500^r. 1?0.>!0 !?I —
Kais. Elis.- Vahn zu 200 fl. (5iM. 119.75 1^0.25
Slid.-»ordb.Vlrl'-Ä.2<»0 „ .. 110.— 110 50
S,ib.St,-.l.-v<u u.c..-it.«.200fl 105.— 1^7.—
Gal..ssar!-«„dw.-'V.,.200,^i«!M.1i:0 50 Ki? -

(«.'Id Waaet I
O.st.Dou.-D.!Mpssch.-Gls. ^Z^ 4 5 8 . - 400. -
O.ficricich. ^loyd iü Trirst Z " 214 . - 21<'..-.
Wie,,. Da»!^f»>.-?lft.,.500fl.ö.'Ul 375 , - 385.—
Pester Ketttul-riictt ' . , . . . - 3<l0.—
Vohm. Wenbah« zu 200 «. . 14750 »48 50
Tl)l'il!l'as»>-«fli.» <u 200 ft. <5. M.
m. 140 ss. (70V«) Äinzahliinq 117.— —.—

Auglo-Austria Vaul ,̂ u 200 fl. 73 25 73.75
'̂emb.-6zernowcherzu 200 fl. ü.W. 7^.— 80.—

Pest-Losonczer Atlien . . . - . — —.--
P fandb r ie fe (sin 100 st.)

National-! 10j.ihr!^c v. I .
banl aus 1857 zu . 5"/« 104 . - 104.50
(5. M. ! v.rloöl'ar» 5 ,. !>1.80 92,

Natiur.all'. aus ö. W uerlo^b. 5 „ 87 5k 87.65
Unci. Aod.-Krcd.-'.'l»st. yl 5'/. „ ?4 5<1 75.—
Alla. öst. Voden-Credit-Anstalt

vcrloöbar zn 5"/, in Silber 89.50 90 50
Vose (pr. Stück.)

Kred.-«»st. f.H.».^.zu100fI.ö.W.114,50 1 l4 75
T!»u.-Dmpfsch.-^.zu100ft.CM. 8 0 . - 81.—
Stadtae»'. Ofc» ., 40 „ ö. W. 22,75 23.25
(5flcrl,azv .. 40 „ (^.M. 78. - 7 9 , -
Salm .. 40 „ .. 20 - 20 50

Palffy zu40f l , C.M, . 22.50 2,".,^
^l^ry ,, 40 .. „ 2! 50 22 .^
St. st'cul'is ., 40 , „ '. 23.— 23 .^
Wi»d!sch<i>üh „ 20 „ „ 15 50 K'-^
Waldslci» „ 20 „ ' i<) ._ 19.s)<1
Ks l̂cuich „ 10 „ '„ ' i2.'25 12 ?5
Ä. l . Hosspitalsoud 10 ,. „ . 1 2 . „ 12.5̂ )

W e 6, s e l. ' (3 M^'^c.)
Äugsbur,, für 100 6. sudd. W. 87 - 8? ^
ssr.uksurta.M. I00fl, d.tto 8 / , 5 8?,^'
^""'l'Mss. fiir 100 Mark Vaueo 77.00 ?7.?^
Loudo» für 10 Pf. Sterling . I0.'l.4<» I03.?5
Pciris. sü. 100 ifranls . . . 41.40 4 1 - ^

«onr« der weldsorte,,.

K. 'I'il'lnz-Dufaten 4 < 93 lr. 4 si. l'4 lr>
Kroucu . . . — __ — /,
Napolroü6d'or . 8 " 3l> ," ft " .'i7 >,
Nuss. I iüpcr ia lö . >j ^ 5»» " ^ " <,(» .,
Vcrnlwlhalcr . 1 .̂  55, '' 1 " 55^ „
Silber . . 1 , ^ ., 5(, '̂  z ^ " ,;s, ,.

Kralnische Ornndcnllastnngö - Obl!c,ationen, P^-
uatnotirunq.- 84 Geld. 80 Waare

Druck nnd Verlag von I g n a z v. K le inmay r und Fcd 0 r A aml> erg in Lailiach. Hiezn ci»lllldzwa»zigste Sitzung des Itaudtagcö.


